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(54) Verfahren und Vorrichtung zum flexiblen Walzen eines Metallbandes

(57) Dargestellt und beschrieben sind ein Verfahren
und eine Vorrichtung zum flexiblen Walzen eines Me-
tallbandes, bei dem das Metallband zum Walzen durch
einen zwischen einer ersten Arbeitswalze und einer
zweiten Arbeitswalze gebildeten Walzspalt geführt wird
und die Größe des Walzspalts derart variiert wird, daß
über die Länge des Metallbandes Bandabschnitte mit
größerer Banddicke und Bandabschnitte mit geringerer
Banddicke erzielt werden.

Bei dem erfindungsgemäßen Verfahren bzw. bei
der erfindungsgemäßen Vorrichtung ist vorgesehen,
daß die zeitliche Dauer des Kontaktes eines jeden Um-
fangspunktes der ersten Arbeitswalze mit dem Metall-
band geringer ist als die zeitliche Dauer des Kontakts
eines jeden Umfangspunktes der zweiten Arbeitswalze
mit dem Metallband, so daß im Bereich der Bandab-
schnitte mit geringer Banddicke ein asymmetrisches
Banddickenprofil erzielt wird.
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